
[…] Es traten jeweils mehrere Stimmen-
paare gegeneinander an, die sich nach 
der Erschöpfung der verwegensten Mög-
lichkeiten endlich unter einem starken 
Lustgefühl miteinander vereinigten. Aus 
dieser Vereinigung brachen neue, tiefere 
Stimmen hervor, um dasselbe Thema in  
eine dunklere Schicht hinunterzutreiben, 
und so setzte sich dieses geheimnisvolle 
Spiel in einer ungeheuren Architektonik  
von Stufungen fort. Mit dem Gehalt an 
Wahrheit und Gültigkeit wurden die Stim-
men tiefer, und im gleichen Maße wuchs  
das Gefühl der Lust. Auf jeder Stufe wur-

den die Schlüsse wesentlicher und viel-
sagender und doch zugleich einfacher. 
Endlich blieb bei diesem Absturz in den 
Brunnen der Erkenntnis eine einzige 
Stimme zurück, ein dunkles Gemurmel,  
das sich dem absoluten Punkte, der Zone 
der Urworte zu nähern schien. Und als 
nichts mehr zu denken, nichts mehr auf-
zuschließen blieb, schwieg auch sie. Es 
wurde still; die letzte Lust und die letzte 
Erkenntnis schnitten sich in der Be- 
wusstlosigkeit.
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